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Niederschrift

Gremium: Verbandsversammlung VHS Tornesch-Uetersen 
Sitzungsnummer: VHS 14/09 Sitzungsdatum: 05.11.2014
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr Sitzungsende: 18:55 Uhr
Sitzungsraum: Pausenhalle der Klaus-Groth-Schule, 25436 Tornesch, Klaus-Groth-Str. 11

 Anwesende Mitglieder

 Verbandsversammlung
Frau Silke Sörensen - CDU Tornesch Mitglied

 Verbandsvers. VHS
Herr Horst Lichte - SPD Tornesch Vorsitzender
Herr Adolf Bergmann Bürgervorsteher der 

Stadt Uetersen - CDU Uetersen
Mitglied

Herr Rolf Brüggmann - SPD Uetersen Mitglied
Frau Verena Fischer-Neumann - SPD 

Tornesch
Mitglied

Frau Petra Jäger - BfB Uetersen Mitglied
Herr Roland Krügel - Bgm. Tornesch Verbandsvorsteher
Frau Andrea Hansen - Bgm. Uetersen Mitglied

 Verwaltung
Frau Inga Pleines - VHS Tornesch-Uetersen VHS-Leiterin
Rositsa Scalisi

 Entschuldigte Mitglieder

 Verbandsvers. VHS
Frau Sylvia Jacobi - Grüne Uetersen Mitglied Entschuldigt
Herr Bernhard Janz - CDU Tornesch Mitglied Entschuldigt
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Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.06.2014 
3 Wahl eines neuen Mitgliedes des Ausschusses zur Prüfung der 

Jahresrechnung 
VO/14/976

4 Anfragen von Mitgliedern der Verbandsversammlung 
5 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde 
6 Bericht der VHS Tornesch-Uetersen über das Jahr 2014 VO/14/960
7 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2014 

der VHS Tornesch-Uetersen 
VO/14/961

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Beschluss: 

Herr Lichte begrüßt die Mitglieder der Versammlung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.Die 
vorgeschlagene  Tagesordnung wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.06.2014

Beschluss: 
Die Niederschrift kann noch nicht genehmigt werden, da diese korrigiert werden muss. 

Beratungsverlauf: Bei der Wahl der Mitglieder des Ausschusses zur Prüfung der 
Jahresrechnung ist ein Fehler unterlaufen. Als Stellvertreter von Frau Verena Fischer-
Neumann wurde Herr Kölbl gewählt. Herr Kölbl ist jedoch kein ordentliches Mitglied der 
Verbandsversammlung, er war nur als Stellvertreter von Frau Sörensen anwesend und war 
nicht wählbar. Der Fehler wurde erst bei der Kenntnisnahme der Niederschrift entdeckt. Diese 
ist nach der Wiederholung der Wahl eines Stellvertreters zu korrigieren. Dann wird die 
Tagesordnung einstimmig um den Folgenden TOP 3 ergänzt.

TOP 3 Wahl eines neuen Mitgliedes des Ausschusses zur Prüfung der 
Jahresrechnung

Beschluss: 

Zu E: Beschlussempfehlung  

Als Stellvertreterin von Frau Verena Fischer-Neumann wird Frau Silke Sörensen 
vorgeschlagen. Die Mitglieder der  Verbandsversammlung stimmen über den Vorschlag ab.
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Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Für die Wahl eines Stellvertreters von Frau Fischer-Neumann im 
Ausschuss zur  Prüfung der Jahresrechnung (im TOP 2 erläutert)  wird ein neuer 
Tagesordnungspunkt hinzugefügt.

TOP 4 Anfragen von Mitgliedern der Verbandsversammlung

Beratungsverlauf: Anfragen und Anregungen gehen nicht ein.

TOP 5 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

Beratungsverlauf: Es werden keine Fragen von Einwohnern gestellt. 

TOP 6 Bericht der VHS Tornesch-Uetersen über das Jahr 2014

Frau Pleines berichtet über die neusten Ereignisse an der VHS. Ein Rechnungsprüfer wird die 
Buchhaltung der VHS prüfen und wünscht im nächsten Jahr ein Protokoll von der Sitzung des 
Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung. Es ist ein Termin für die Sitzung zu 
vereinbaren.

Das interkulturelle Sprachcafé findet freitags regelmäßig und mit  Erfolg im Stadteilbüro, 
Pommernstraße 99, statt. Die Integration von Flüchtlingen durch die Bürger in einer lockeren 
freundlichen  Atmosphäre wird sehr gut angenommen und hat sich positiv entwickelt. Auch 
die regionalen Medien haben bereits darüber berichtet, so dass das Interesse an diesen 
Treffen immer größer wird. Herr Bergmann äußert sich ebenso positiv über dieses Projekt 
und fragt an, ob es möglich wäre eine ähnliche Veranstaltung auch in Uetersen zu 
organisieren. Es ist grundsätzlich möglich das Projekt auch in Uetersen auszubauen, jedoch 
fehlen dafür passende neutrale Räumlichkeiten und auch organisatorische Kräfte, so Frau 
Pleines. Die Betreuung des Sprachcafés in Tornesch wird derzeit freiwillig von den 
Teilnehmern und Dozenten der Deutschkurse übernommen und ist keine permanente Lösung 
für die Organisation. Es ist schwierig freiwillige Organisatoren zu finden, die auch noch in 
Uetersen einen Treffpunkt dieser Art aufrechthalten. Als Problem ist das allerdings nicht zu 
betrachten, da viele Flüchtlinge aus Uetersen und Umgebung ebenso nach Tornesch 
kommen, die Entfernung ist nicht gravierend und auch einfach zu bewältigen.

Herr Bergmann meint, dass das Problem mit den Räumlichkeiten für Sportkurse in Uetersen 
durch die Anmietung der Musikschule von Herrn Stockfleth gut gelöst wurde. Es sind gute, 
zentral gelegene für die Teilnehmer leicht erreichbare Räume und  für den Moment die 
einzige Möglichkeit, die Kurse weiterhin stattfinden zu lassen. Frau Fischer-Neumann 
bemerkt dabei, dass laut Vertrag Stadt Uetersen verpflichtet ist Räumlichkeiten zur Verfügung 
zu stellen, die keine  Mietkosten verursachen. Die Räume von Herrn Stockfleth sind jedoch 
gemietet worden, die Kosten für die Miete zahlt die VHS selbst. Frau Hansen antwortet, dass 
sie dieses Problem bereits kennt, natürlich froh darüber ist dass es die VHS geschafft hat aus 
eigener Kraft eine Lösung zu finden, auch wenn diese nur vorübergehend sei. Die Stadt 
Uetersen arbeitet weiterhin daran passende Räume zu finden, die kostenfrei für die VHS zur 
Verfügung stehen. Wenn man bedenkt, dass die Alternative das Ausfallen aller Kurse in 
Uetersen wäre, ist die Lösung mit den Räumen von Herrn Stockfleth für den Moment doch 
sehr gut gelungen.
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Frau Pleines berichtet weiterhin, dass die VHS eine einmalige Bewilligung von 100 
Unterrichtsstunden für einen Orientierungskurs für Flüchtlinge vom Landesverband 
bekommen hat. Der neue Kurs musste innerhalb von 3 Wochen organisiert werden und 
starten. Dies ist gelungen, der Kurs findet seit dem 10.11.2014 mit 2 Dozenten im 
Stadtteilbüro statt.

TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2014 der VHS 
Tornesch-Uetersen

Beschluss: 

Zu E: Beschlussempfehlung 
 

§ 3

Haushaltssatzung
Des Zweckverbandes VHS Tornesch-Uetersen für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund des §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Verbandsversammlung vom 05.11.2014 

und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird

1. im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Erträge auf 681.000  EUR
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 680.700  EUR
einem Jahresüberschuss von 300  EUR
einem Jahresfehlbetrag von 0 EUR

2. im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 683.500  EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 675.700  EUR

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf 2.500  EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf 10.500  EUR

festgesetzt.

§ 2

Es werden festgesetzt:

1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
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2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 80.000 EUR

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 0,00 Stellen

§ 3

Der Verbandsvorsteher wird ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne 
des § 82 Abs. 1 GO zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 5.000,00 € nicht überschreitet. 
Die Zustimmung der Verbandsversammlung gilt in diesen Fällen als erteilt. 

25436 Tornesch, den
          

Der 
Verbandsvorsteher
                                                                                                                      Roland Krügel

Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde, soweit erforderlich, am                erteilt.

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Als Anlage zu der Beschlussempfehlung wurde ein Gesamtproduktplan 
der VHS hinzugefügt. Die Mitglieder der Verbandsversammlung hatten vorab die Möglichkeit, 
diesen zu prüfen. Dazu gibt es keine Fragen, Bemerkungen oder Anregungen. Die Mitglieder 
stimmen ab. 

Tornesch, den 08.06.2015

Herr Horst Lichte
Vorsitzende(r)

Rositsa Scalisi
Protokollführer(in)
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